
 
 
Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft,  
Infrastruktur, Verkehr und Technologie 
 

 
30. März 2006 
 
 
 
Mündliche Anfrage der Abgeordneten Dr. Simone Strohmayr, SPD 
 
„Welches Finanzierungskonzept ist für den Ausbau der Schieneninfrastruktur Taktverdich-
tung Regio Schienentakts Augsburg hier insbesondere den Ausbau des Dritten Gleises 
zwischen Augsburg und Meitingen sowie des Dritten Gleises zwischen Augsburg - Ober-
hausen und Westheim geplant, können für diese Finanzierung ebenso wie in der Region 
München und Nürnberg Regionalisierungsmittel eingesetzt werden und mit welchem Fi-
nanzierungsbedarf ist für die vorgenannten Maßnahmen zu rechnen?“ 
 
 
Beantwortung durch Staatssekretär Hans Spitzner 
 
Die Finanzierung der Infrastrukturausbaumaßnahmen für die Einführung des Regio-

Schienen-Taktes Augsburg erfolgt aus Mitteln des Bundesschienenwegeausbaugesetzes. 

 

Der abschnittsweise dreigleisige Ausbau bei Westheim und Meitingen muss analog der Fi-

nanzierung des viergleisigen Ausbaus zwischen Augsburg und Mering aus Mitteln für den 

Fernverkehrsausbau gem. § 8 Abs. 1 Bundesschienenwegeausbaugesetz ohne Einsatz 

von Regionalisierungsmitteln erfolgen. Der Bundesverkehrswegeplan 2003 sieht für die 

dreigleisigen Ausbauten bisher keine Mittelansätze vor. Die Finanzierung der Baumaß-

nahmen ist nicht gesichert, eine Kostenschätzung der DB AG liegt deshalb nicht vor. 

 

Der Bau eines Bahnsteigs F in Augsburg Hbf, des Doppelspurabschnitts Friedberg - Paar, 

des Wendegleises Oberhausen sowie notwendiger Kleinmaßnahmen kann auf der Grund-

lage zinsloser Darlehen für den Ausbau der Nahverkehrsinfrastruktur gemäß § 8 Abs. 2 

Bundesschienenwegeausbaugesetz finanziert werden. Das Investitionsvolumen wird von 

der DB AG mit rd. 52 Mio. € angegeben. Der Freistaat Bayern ist grundsätzlich bereit, im 

Fall einer negativen Wirtschaftlichkeitsrechnung der DB AG für das Maßnahmepaket er-

gänzende Tilgungskostenzuschüsse aus Regionalisierungsmitteln zu leisten. Taktverdich-

tungen können mit Umsetzung dieses Maßnahmepakets auf allen Streckenästen einge-

führt werden. Richtung Dinkelscherben und Donauwörth ist jedoch eine exakte Vertaktung 

der Mehrleistungen ohne dreigleisige Ausbauten nicht erreichbar. 

 
 
Es gilt das gesprochene Wort 

 


